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Deutsche Meister wurden die Schwimm-

talente des TV Wetzlar, 
Svea Boßerhoff und Konstantin Veit, bei den Titelkämpfen im April in 
Wetzlar.
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Liebe Leserinnen und 
Leser von TV aktuell,

die Sommerferien sind vorüber, 
es beginnt die neue Wettkampf-
saison und im Kursbereich das 
letzte Trimester. Ich bin sicher, der 
TV Wetzlar 1847 e. V. ist bestens 
vorbereitet.
Die Hitze der vergangenen Wo-
chen hat die Motivation für sport-
liche Betätigungen auf eine harte 
Probe gestellt. Ich hoffe, sie kommt 
mit moderateren Temperaturen 
zurück.
Wie wichtig Sport für Körper und 
Geist ist, kann man im Heft 34 der 
Reihe GEOkompakt „Sport und Ge-
sundheit“ sehr anschaulich nach-
lesen. Ich kann die Lektüre wärm-
stens empfehlen.
Der TV Wetzlar 1847 e. V. hat mit-
tlerweile dem DAV ein weiteres 
Grundstück im Sportpark verkauft. 
Der Vertrag ist abgewickelt. Der 
DAV hat damit die Möglichkeit, die 
Kletterhalle zu erweitern und sich 
weiter zu entwickeln.
Auch in den geplanten Verkauf 
an den Lahn-Dill-Kreis ist Bewe-
gung gekommen. Der Kreistag hat 

dem Verkauf grundsätzlich zuge-
stimmt. Jetzt muss noch der ge-
naue Vertragsinhalt ausgehandelt 
werden.

Vor negativen Überraschungen ist 
man leider nie sicher: Jetzt werden 
uns von der Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben Steine in den 
Weg gelegt. Man ist dort der 
Meinung, der TV Wetzlar 1847
e. V. habe gegen den damaligen 
Kaufvertrag verstoßen, weil die 
Große Halle in den letzten Jahren 
nicht bestimmungsgemäß genutzt 
worden wäre und deshalb müsse 
der TV Wetzlar 1847 e. V. Ver-
tragsstrafe  zahlen. Es geht um 
ca. 65.000 E. Der Vorstand hält 
diese Forderung für unbegründet 
und wird dem entgegentreten. Der 
TV Wetzlar 1847 e. V. hätte die 
Große Halle gerne genutzt, wenn 
sie benutzbar gewesen wäre oder 
wir das Geld zur Sanierung ge-
habt hätten. Hinzu kommt, dass 
seit einigen Jahren die Nutzung 
für die Schulneubauten feststeht. 
Was hätte es für einen Sinn ge-
macht, die Große Halle zu sanie-
ren, wenn der Abriss beschlossen 
ist? Wir werden dem Ansinnen der 
Bundesanstalt für Immobilienauf-
gaben entschieden entgegen-
treten.

Die ersten Sitzungen des „Bau-
ausschusses“ für den Umbau des

Studio 1 haben stattgefunden. Bis 
zu fertigen Plänen ist es aber noch 
ein weiter Weg.
Die Umsetzung der Erweiterung 
des Kraftraumes steht unmittelbar 
bevor. Der Umbau in den Sommer-
ferien hat leider nicht geklappt.
Stattgefunden hat der Frühschop-
pen am Vatertag, wenn auch unter 
erschwerten Bedingungen. Der 
Wettergott hatte es nicht gut ge-
meint. Trotzdem haben sich Wan-
derer, Walker und Radfahrer nicht 
abschrecken lassen und haben das 
geplante Programm durchgezo-
gen. Für die Radfahrer kann ich 
sagen, dass wir zweimal in einen 
Schauer gekommen sind und sich 
dabei zeigte, wer für solche Ver-
hältnisse gut ausgerüstet ist. Spaß 
hat es trotzdem gemacht. Die Aus-
sicht auf ein kühles Getränk und 
zünftiges Essen hat motiviert.
Vielen Dank an dieser Stelle an 
diejenigen, die für den reibungslo-
sen Ablauf gesorgt haben.
Die relativ geringe Anzahl an Teil-
nehmern hatte sicherlich vor allem 
seinen Grund in den Wetterbedin-
gungen. Grundsätzlich halte ich 
eine solche Veranstaltung für gut, 
und wir werden sie wiederholen.  
Ich möchte an dieser Stelle noch-
mals für Übungsleiterausbildun-
gen werben. Der TV Wetzlar 1847 
e. V. leidet, wie alle anderen Sport-

vereine auch, unter der sinkenden 
Zahl an Kindern. Das erschwert es, 
ausreichend Nachwuchs zu rek-
rutieren. Das führt dann oftmals 
dazu, dass Sportvereine Angebote 
teilweise nicht mehr anbieten kön-
nen oder zumindest nicht mehr 
alleine. Meines Erachtens ist die 
rückläufige Geburtenrate aber nur 
ein Grund dafür. Ein weiterer 
Grund ist das stark angewachsene 
Angebot ein Freizeitaktivitäten für 
Kinder. Hier konkurrieren wir mit 
Angeboten aus den unterschied-
lichsten Bereichen. Dem müssen 
wir uns stellen! Die erste Voraus-
setzung dafür ist ein attraktives 
Angebot und gute Übungsleiter. 
Wir könnten in einigen Bereichen 
mehr anbieten, wenn wir mehr 
Übungsleiter hätten. Auch im Be-
reich der Übungsleiter müssen wir 
für Nachwuchs sorgen. Deshalb 
meine Bitte an alle Mitglieder: 
Überlegen Sie Sich, ob für Sie eine 
Übungsleiterausbildung in Frage 
kommt, und sprechen Sie Mitglie-
der an, die für eine Übungslei-
terausbildung geeignet sind. Alle 
Fragen zu den Möglichkeiten und 
der Finanzierung können die Abtei-
lungsleiter und die Geschäftsstelle 
beantworten.
Das Amt des Vorsitzenden des TV 
Wetzlar 1847 e. V. bedeutet, wie 
jedes andere Ehrenamt im Verein, 
Arbeit und Verantwortung; erfreu-
licherweise aber nicht nur. Unser 
Landtagsabgeordneter Dr. Matt-
hias Büger hatte mich zusammen 
mit anderen im Sport ehrenamt-
lich Engagierten zum Abend des 
Sports im Hessischen Landtag ein-
geladen. Es war eine unterhaltsa-
me Veranstaltung, an deren Ende 
uns Herr Dr. Büger noch durch den 
Landtag führte.

Ihr 

Im Hessischen Landtag: Landtagsabgeordneter Dr. Matthias Büger, Ariane Büger, TV-Vorsitzender Ulrich 
Schmidt, Evelyn Ungewiß und Philipp Feth. (Foto: privat)
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Zahlreiche Premieren in der Schwimmabteilung

Konstantin Veit und Svea Boßerhoff
sicherten sich deutschen Meistertitel!

Von Uwe Hermann
Verschiedene Premieren gab es in 
diesem Jahr bisher in der Schwimm-
abteilung zu feiern. Erste Wett-
kämpfe, erste Medaillen bei 
Wettkämpfen und/oder Meister-
schaften, erste Titel auf Landes-
ebene, erstmalige Teilnahme an 
nationalen Meisterschaften, erst-
malig in den Landeskader berufen 
– es gab einiges zu feiern in den 
Schwimmbädern der Republik!
Den Auftakt in das Schwimmjahr 
2013 hatte die Schwimmabteilung 
mit den Deutschen Mannschafts-
meisterschaften. In diesem Jahr 
stellten wir gleich sechs Mann-
schaften, jeweils eine Damen- und 
Herrenmannschaften in der Oberliga 
Hessen, der Landesliga Hessen und 
der Bezirksliga West. Durch viele 
verletzungsbedingte Ausfälle kamen 
auch einige Aktive, die ihre Karriere 
eigentlich schon beendet hatten, 
zu einem unverhofften Einsatz. Mit 
insgesamt 58 Kindern und Jugendli-
chen stellte der TV Wetzlar eine der 
größten Mannschaften in Hessen.

Wetzlarer Teams
schafften Klassenerhalt
In der Oberliga schafften beide 
Teams den anvisierten Klassener-
halt. In der zweiten Mannschaft, 
die in der Landesliga antrat, wurde 
ebenfalls die Klasse gehalten. In der 
Bezirksliga West gingen auch die 
beiden Trainer der Schwimmabtei-
lung, Uwe Hermann und Robin Rau-
sche, mit gutem Beispiel voran und 
sprangen mit ins Wasser. Unter den 
Augen von Abteilungsleiter Rein-
hard Felten erlebten viele junge 
Nachwuchsathleten ihre erste DMS. 
Unter dem Strich bleibt festzuhal-
ten: sechs Teams, 58 Sportler/innen, 
die jeweilige Liga gehalten – ein 
guter Auftakt in das Schwimmjahr 
2013.

Tabea Schäfer
für DM qualifiziert
Dieses ging weiter mit dem 
Frühjahrsmeerting der benachbar-
ten SG Mittelhessen, die ihren Wett-

kampf auf der 50-Meter-Bahn in 
Pohlheim austrugen. „Die 50-Meter-
Bahnwettkämpfe sind in der Som-
mersaison besonders wichtig, da 
man sich nur auf der langen Bahn 
für die Süddeutschen und Deut-
schen Meisterschaften qualifizieren 
kann“, erklärt Trainer Robin Rau-
sche. In Pohlheim unterbot dann di-
rekt Tabea Schäfer (Jahrgang 2000) 
die Normen für die Süddeutschen 
Meisterschaften und qualifizierte 
sich erstmals für die Deutschen 
Meisterschaften im Schwimmen.

Goldmedaille für
Jacqueline Hoffmann
Die Ausrichtung der Hessischen 
Meisterschaften der „langen Stre-
cken“, also die Titelkämpfe über 400 
m Lagen und 800 m/1500 m Freistil 
hatte der TV Wetzlar übernommen. 
Diese wurden im Westbad in Gießen 
für alle Teilnehmer sehr gut 
durchgeführt. Die Schwimmabtei-
lung schickte 13 Teilnehmer/innen 
ins Rennen. Mit der Goldmedaille 
über 800 m Freistil feierte Jacque-
line Hoffmann (Jg. 94) ihre Pre-
miere – sie wurde damit erstmals 
Hessische Jahrgangsmeisterin. Eine 
Woche später standen dann die 
Süddeutschen Meisterschaften über 
diese Strecken auf dem Programm. 
In Offenbach/M. wurde Pieter Rink 
(Jg. 2000) erstmals Süddeutscher 

Vizemeister über 1500 m Freistil, 
hinzu kam noch die Bronzemedaille 
über 400 m Lagen.

Internationale
Wettkämpfe in Wetzlar
Im März lud die Schwimmabteilung 
zum siebten Frühjahrsschwimmfest 
in das Europabad nach Wetzlar ein. 
Mit 57 Vereinen, 634 Aktiven und 
3400 Starts hat sich dieser Wett-
kampf zu einem der größten in ganz 
Deutschland entwickelt. Mit Teams 
aus Belgien und Luxemburg waren 
auch internationale Farben vertre-

ten. Durch die Sanierung des Eu-
ropabades mit elektronischer Zeit-
messung, neuen Startblöcken und 
der großen Anzeigentafel, gepaart 
mit der stets souveränen Wett-
kampfleitung des TVW, ist es der 
Schwimmabteilung in wenigen Jah-
ren gelungen, diese Wettkämpfe im 
Schwimmkalender als Event zu eta-
blieren. Ihre Wettkampfpremiere fei-
erten bei diesem „Heimspiel“ Mika 
Dörner (Jg. 05), Simon Metzler (Jg. 
04), Liv Heppner (Jg. 05), Kira Seiler 
(Jg. 05) und Lilly Seiler (Jg. 07) sowie 
Levi Bringmann (Jg. 07).

Trainingslager
auf Lanzarote
21 Aktive der Schwimmabteilung 
des TV Wetzlar 1847 nutzten die 
Osterferien zur Vorbereitung auf 
die Meisterschaften im Sommer 
in südlichen Gefilden. Die Wett-
kampfmannschaft bezog in den 
Osterferien Quartier im Club La 
Santa auf Lanzarote. 32 Sportler 
fanden dort hervorragende Be-
dingungen für ihre sportlichen 
Aktivitäten. Neben den Schwimmer/
innen aus Wetzlar konnten die 
Trainer Uwe Hermann und Robin 
Rausche auch Sportler aus Leipzig, 
Dortmund und Würzburg begrüßen, 
die sich unter Ihrer Leitung in Form 

Svea Boßerhoff wurde dreifache Deutsche Meisterin. (Fotos: privat)

Deutsche Vizemeister über 4x200 m Freistil: (v.l.) Carsten Fleck, Oliver Kalu-
scha, Uwe Hermann und Jonathan Jung.
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Starke Offensive, 
gute Verteidigung

Kanzlei Unützer Wagner Werding – vier Standorte, 
insgesamt 24 Rechtsanwälte, darunter 19 Fachanwälte, 
zwei Notare und fünf Steuerberater stehen für:
• Flexibilität und kurze Reaktionszeiten
• Sachgerechte Vertretung Ihrer Interessen
• Spezialkenntnisse und Fachkompetenz
• Individualität
• Persönliche Betreuung

Unützer / Wagner / Werding 
2x in Wetzlar / Heuchelheim / Weilburg · Telefon (0 64 41) 9 42 40 · www.kanzlei-unuetzer.de

gebracht haben. Acht Schwimm-
bahnen mit je 50 m Länge wurden 
täglich zweimal genutzt, ansons-
ten überzeugt der Club La Santa 
durch seine vielfältigen Sportein-
richtungen. Der Club-eigene Strand 
lud zu täglichen Dauerläufen ein, 
das Fitnessstudio auf der Anlage 
konnte ebenfalls genutzt werden. 
Die Trainer vor Ort, Uwe Hermann 
und Robin Rausche vom TV Wetz-
lar sowie Diplomtrainer Carsten 
Simmes aus Freiburg, der das Team 
unterstützte, waren mit den ge-
zeigten Leistungen Ihrer Sportler 
mehr als zufrieden. Zweimal täglich 
schwimmen, dazu Ausdauerläufe 
am Strand, Athletik- und Kraft-
training sowie Gymnastik standen 
auf dem täglichen Trainingsplan. 
Bei herrlichem Wetter und Sonnen-
schein gab es auch mehrere Beach 
Volleyball Spiele sowie gemeinsa-
me Trainingsstunden an Land und 
im Wasser mit den Deutschen Tri-
athleten Stephan Vuckevic und Da-
niel Unger, die ebenfalls vor Ort 
trainierten.

„Durch die große Gruppe, die wir 
in drei verschiedene Alters- und 

Leistungsgruppen eingeteilt haben, 
konnten wir die Kids sehr gut auf 
die jeweiligen Wettkampfanforde-
rungen vorbereiten, alle haben gut 
mitgezogen und sehr gut trainiert,“ 
erläutert der A-Lizenztrainer des TV 
Wetzlar, Uwe Hermann. Bei den 
nachfolgenden Wettkämpfen hat 
sich gezeigt, wie gut die Trainings-
reize angeschlagen haben!

Zwölf Medaillen für
den TV im „Heimspiel“

Beim Oranierschwimmfest in Dillen-
burg Mitte April konnten schon zahl-
reiche Bestzeiten aufgestellt wer-
den, hier qualifizierte sich Moritz 
Hardt (Jg. 2000) erstmals für den 
hessischen D-Kader. Er sprintete die 
50 m Freistil in guten 28 Sekunden. 
Eine Woche später hatten die Wetz-
larer wieder ein „Heimspiel“. Im Eu-
ropabade richtete der 1. Wetzlarer 
SV die Deutschen Meisterschaften 
der Masters über die „langen Stre-
cken“ aus. Mit zwölf Medaillen, 
davon fünf in Gold, drückte der TV 
Wetzlar dieser Veranstaltung den 
Stempel auf. Nachdem bereits im 
Vorjahr eine Staffel des TV bei diesen 
Meisterschaften, in 2012 in Köln, 
auf das Treppchen kam, wurden die 
Erfolge in diesem Jahr in Wetzlar 
ausgebaut. Uwe Hermann (Jg. 79), 
Robin Rausche (Jg. 89), Oliver Ka-
luscha (Jg. 71), Toni Landsbeck (Jg. 
88), Chris Hartmann (Jg. 93), Alex 
Schönfeld (Jg. 93) Gian-Luca Jung 
(Jg. 93), Jonathan Jung (Jg. 88) und 
Carsten Fleck (Jg.  87) gingen in den 
Staffeln über 4x200 m Freistil und 

4x100 m Lagen in zwei Altersklas-
sen an den Start. Am Ende spran-
gen jeweils die Vizemeisterschaften 
in Deutschland heraus – ein toller 
Erfolg für die „Senioren“ der 
Schwimmabteilung.

Svea Boßerhoff ließ
Konkurrenz keine Chance
Die größten Erfolge feierten aber 
Svea Boßerhoff und Konstantin Veit 
(beide Jg.1993). Konstantin Veit 
wurde unter dem frenetischem Jubel 
seiner Teamkameraden Deutscher 
Meister über 200 m Brust und 200 m 
Schmetterling, zudem Zweiter über 
400 m Lagen und Dritter über 400 
m Freistil und hatte so einen kom-
pletten Medaillensatz zusammen. 
Dreifache Deutsche Meisterin wurde 
Svea Boßerhoff, die der Konkurrenz 
über 400 m und 800 m Freistil 
sowie 400 m Lagen keine Chance 
ließ. „Deutsche Meister aus Wetzlar 
bei den Deutschen in Wetzlar – ein 
grandioser Erfolg für Sportler, Ver-
ein und Trainer“, freute sich Abtei-
lungsleiter Reinhard Felten, der die 
spannenenden Rennen live verfolg-
te und als erster den beiden gratu-
lierte.

Wetzlarer DM-Teilnehmerin Tabea 
Schäfer.
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Frühjahrspromotion bei Auto-Schubert

TV-Schwimmer bestes Kickerteam

Am 13. April 2013 feierte Auto-
Schubert eine Dreifachpremiere! Ge-
feiert wurden der neue Auris, der 
neue Verso und der neue RAV4. Pas-
send zum Motto „Qualität, die Spaß 
macht“, feierte man die sportlichen 
Modelle mit einem Human Soccer-
Turnier.

Sechs Teams á sieben Spieler spiel-
ten in einer überdimensionalen Vari-
ante des bekannten Tischkickers um 
den Siegerpokal. Neben dem Sie-

geswillen stand natürlich der Spaß 
im Vordergrund. Das Teilnehmerfeld 
war bunt gemischt. Männer und 
Frauen spielten in gemischten Teams 
gegeneinander, von denen nur eine 
Mannschaft Team aus erfahrenen 
Fußballspielern bestand.

Die Platzierung: 1. Platz: TV Wetz-
lar (Schwimmabteilung Team A), 
2. Platz; FSG Biebertal, 3. Platz: 
Keller-Theater, 4. Platz Burschen-

schaft „Edelweiß“ e. V. Rödgen, 
5. Platz: TV Wetzlar (Schwimmab-
teilung Team B), 6. Platz: Ale Bousi-
cher Burschen e. V.

Um die Vereine finanziell zu 
unterstützen, lobte Auto-Schubert 

Siegprämien in Höhe von 750,- Euro 
aus. Alle Vereine sicherten schon 
ihre Teilnahme für das nächste Jahr 
zu, somit wird es nicht das letzte 
Turnier dieser Art bei Auto-Schubert 
gewesen sein.

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe:

15. Oktober 2013

Das große Fachgeschäft für Orientteppiche

Lahnstraße 27–29 · 35578 Wetzlar
Telefon (0 64 41) 4 58 95 (direkt am Parkplatz Lahninsel)

L Waschen von Hand L Mottenfraß-Reparatur

L Erneuern von Fransen L in eigener Fachwerkstatt



10 Geschäftsstelle

Abo-Anmeldung

Indoor-Cycling: Auf neuen Rädern im 3. Trimester
Montag

N 16:55 - 17:55 Uhr
Nur für Pfundige
16 x 19. 8. 2013 - 16. 12. 2013
32,– J, MG pro Einheit 2,00 J
96,– J, NMG pro Einheit 6,00 J
Kursleiterin: Valentine Atzori

N 19:15 - 20:15 Uhr
Nur für Jugendliche
16 x 19. 8. 2013 - 16. 12. 2013
24,– J, MG pro Einheit 1,50 J
70,40 J, NMG pro Einheit 4,40 J
Kursleiterin: Valentine Atzori

N 18.00 - 19:00 Uhr
16 x 19. 8. 2013 - 16. 12. 2013
32,– J, MG pro Einheit 2,00 J
96,– J, NMG pro Einheit 6,00 J
Kursleiter: Stephan Lenz

Dienstag

N 9:30 - 11:00 Uhr
Body und Bike 1,5 Std. für Anf.
16 x 20. 8. 2013 - 17. 12. 2013
48,– J, MG pro Einheit 3,00 J
144,– J, NMG pro Einheit 9,00 J
Kursleiterin: Milena Rink

N 18.00 - 19:00 Uhr
16 x 20. 8. 2013 - 17. 12. 2013
32,– J, MG pro Einheit 2,00 J
96,– J, NMG pro Einheit 6,00 J
Kursleiter: Dieter Rink

N 19:15 - 20:15 Uhr
16 x 20. 8. 2013 - 17. 12. 2013
32,– J, MG pro Einheit 2,00 J
96,– J, NMG pro Einheit 6,00 J
Kursleiter: Dieter Rink

Mittwoch
N 7:15 -  8:15 Uhr

16 x 21. 8. 2013 - 18. 12. 2013
32,– J, MG pro Einheit 2,00 J
96,– J, NMG pro Einheit 6,00 J
Kursleiterin: Valentine Atzori

N 8:15 -  9:15 Uhr
Nur für Frauen
16 x 21. 8. 2013 - 18. 12. 2013

32,– J, MG pro Einheit 2,00 J
96,– J, NMG pro Einheit 6,00 J
Kursleiterin: Valentine Atzori

N 17:45 - 18:45 Uhr
für Anfänger
16 x 21. 8. 2013 - 18. 12. 2013
32,– J, MG pro Einheit 2,00 J
96,– J, NMG pro Einheit 6,00 J
Kursleiter: Dieter Rink

N 19:00 - 20:00 Uhr
16 x 21. 8. 2013 - 18. 12. 2013
32,– J, MG pro Einheit 2,00 J
96,– J, NMG pro Einheit 6,00 J
Kursleiter: Dieter Rink

N 20:15 - 21:15 Uhr
16 x 21. 8. 2013 - 18. 12. 2013
32,– J, MG pro Einheit 2,00 J
96,– J, NMG pro Einheit 6,00 J
Kursleiter: Jan Keller

Donnerstag

N 17:45 - 18:45 Uhr
15 x 22. 8. 2013 - 19. 12. 2013
30,– J, MG pro Einheit 2,00 J
90,– J, NMG pro Einheit 6,00 J
Kursleiter: Stephan Lenz

Freitag

N 17:30 - 18:30 Uhr
16 x 23. 8. 2013 - 20. 12. 2013
32,– J, MG pro Einheit 2,00 J
96,– J, NMG pro Einheit 6,00 J
Kursleiter: Stephan Lenz

N 18:45 - 20:15 Uhr
Body und Bike 1,5 Std!
16 x 23. 8. 2013 - 20. 12. 2013
48,– J, MG pro Einheit 3,00 J
144,– J, NMG pro Einheit 9,00 J
Kursleiterin: Milena Rink

Bitte beachten Sie, dass die An-
meldung verbindlich ist. Sollten Sie 
zu einem späteren Zeitpunkt zum 
Kurs zustoßen, teilen Sie uns bitte 
das Datum, der von Ihnen besuch-
ten 1. Stunde mit, damit wir die 
Kurskosten entsprechend berechnen 
können.
Die Kurskosten werden wir von Ihrem 
Konto abbuchen und bitten hierfür 
um Ihre Einverständniserklärung:

Bankeinzugsermächtigung für Mitglied O Nichtmitglied O
SEPA-Lastschriftmandat bis auf Widerruf

Ich ermächtige den Turnverein Wetzlar 1847 e.V. widerruflich, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei 
Fälligkeit durch Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Turnverein Wetzlar 1847 e. V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

IBAN Bankverbindung SWIFT-BIC Kreditinstitut

Name (bitte in Druckbuchstaben)

Name des Kontoinhabers (falls abweichend vom o. g. Namen)

Adresse

Straße: PLZ: Ort:

Telefon-Nr. E-Mail:

Ort, Datum, Unterschrift

Der Eintrag in die Kursliste erfolgt erst nach Abgabe der Abo-Anmeldung!

Anmeldungen bitte in der � Geschäftsstelle abgeben, � faxen, per � Brief schicken, oder am Studio I in den 
� Briefkasten werfen.
TV Wetzlar 1847 e. V., Sportparkstaße 5, 35578 Wetzlar, Fax-Nr. (0 64 41) 4 38 36, Geschäftsstelle
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Milena Rink und Mike Schmidt

Mittelstreckler und 
Trainerin trauen sich

Von Andreas Hein

Am 13. Juli 2013 haben sich Milena 
Rink,  Indoor-Cycling-Trainerin im 
TV, und Mike Schmidt, unser seit 
vielen Jahren bester Mittelstreckler 
in der Leichtathletikabteilung, im 
malerischen Mals im Vinschgau in 
Südtirol das standesamtliche Ja-
Wort gegeben. Dieses Ereignis wurde 
dort mit einer Feier im „kleinen“ 
Kreis groß gefeiert.

Eine Woche später, am 20. Juli, fand 
dann in der Kirche des Kloster Alten-
berg die kirchliche Trauung statt.

Kirchliche Trauung
im Kloster Altenberg

Hier feierten nach der wunder-
schönen Hochzeitszeremonie viele 
Verwandte und Freunde der beiden 
an einem lauen Sommerabend ein 
rauschendes Fest bis tief in die 
Nacht.

Euch beiden ein dickes Dankeschön 
für diese tolle Hochzeit und für 
Eure gemeinsame Zukunft wünscht 
euch die Leichtathletikabteilung viel 
Spaß, Erfolg und Glück.

Milena und Mike nach ihrem Ja-Wort in Südtirol.

Gute Freunde in Feierlaune - Mike Schmidt, Andreas Hein, Jan Loos und 
Gunter Bernhard (v. l.).

Die Leichtathletikabteilung stand Spalier

Mit ein wenig Hilfe dann doch gut über die erste Hürde gekommen - Niklas 
Wagner hilft Milena und Mike.



12 Leichtathletik

Im Bildungs- und Leistungszentrum des Hessischen Turnerbundes

Biathlon-Wettkampf war für Leichtathletik-
Nachwuchs der Höhepunkt des Trainingslagers

Von Lars Werner
Ostern ist die Zeit, in der viele 
Leichtathleten sich an unterschied-
lichsten Orten auf die neue Saison 
vorbereiten. 
„Papa, früher bist du doch mit den 
großen Athleten immer ins Trai-
ningslager gefahren! Jetzt trainierst 
du doch uns Kinder, wann fahren 
wir denn?“ 
Wer konnte da schon „Nein“ sagen? 
Dieses war also der Anstoß, gemein-
sam mit der Trainingsgruppe von 
Sandra Oehme eine kind- und ju-
gendgerechte Sportfreizeit zu orga-
nisieren.

Ideale Bedingungen
in Alsfeld
Es galt es nur noch den richtigen 
Ort zu finden. Hierbei stellten wir 
fest, dass man nicht weit weg muss, 
um optimale Bedingungen vorzufin-

den. In Alsfeld hat der Hessische Tur-
nerbund Teile einer alten Kaserne des 
Bundesgrenzschutzes übernommen 
und diese zum Bildungs- und Lei-
stungszentrum ausgebaut. Große 
Sporthalle, Stadion, Gemeinschafts-
räume, Kino usw. – alles vor Ort.
Direkt nach Ostern begaben sich 
daher insgesamt 24 sechs- bis 
13-jährige junge Leichtathletinnen 
und Leichtathleten gemeinsam mit 
ihren Betreuern Sandra Oehme, 
Antje und Lars Wörner für vier Tage 
in den Vogelsberg.
Nach dem Beziehen der Zimmer und 
dem wichtigen Anfreunden mit dem 
Küchenchef der Bildungsstätte war 
für alle schnell klar, das werden tolle 
Tage für den Wetzlarer Leichtathle-
tiknachwuchs im Ostercamp 2013.
Jeden Tag ein bisschen Sport und 
ganz viele gemeinsame Unterneh-
mungen hatten die beiden Trainer 
geplant. Neben leichtathletiktypi-

schen Übungseinheiten wurde vor 
allem in der großen Halle des Turn-
zentrums viel in koordinativen Be-
reichen ausprobiert und geschult.

Trainingsgruppen
gemeinsam im Einsatz
Schön zu beobachten war auch 
das Zusammenwachsen beider Trai-
ningsgruppen. War doch der Alters-
unterschied recht groß. So organi-
sierten die jungen Sportlerinnen und 
Sportler jeden Abend eigenständig 
gemeinsame Spielabende, Tischten-
nis- und Kickerturniere.
Neben dem Schwimmbadbesuch und 
einem gemeinsamen Kinoabend kris-
tallisierte sich die große Biathlon-
Wettkampf auf dem Gelände der 
Bildungsstätte als großes Highlight 
heraus.
Die Starter der sechs zusammenge-
losten Quartetts mussten zunächst 

eine etwa 500 Meter lange Laufrun-
de absolvieren, dann mit einer Art 
„Erbsenpistole“ – heute nennt man 
sie Nerf´s – auf drei Ziele schießen, 
um schließlich entweder in eine 
kleine Strafrunde zu gehen oder di-
rekt den nächsten Läufer auf die 
Reise zu schicken.

Siegerehrung und Tom-
bola am Abschlussabend
Große Stimmung und ständig wech-
selnde Führungen begleiteten die-
sen Event.
Der gemeinsame Abschlussabend 
mit der Siegehrung und einer großen 
Tombola verdeutlichte nochmals die 
erfolgreichen und gewinnbringen-
den Tage im Ostercamp 2013.
„Wo findet Ostercamp 2014 statt?“ 
war die einhellige Frage aller Teil-
nehmer. Die Antwort hierauf wird es 
sicherlich auch bald geben.
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Leichtathletik-Talente hatten viel Spaß
bei der Vorbereitung auf die neue Saison

Gute Stimmung trotz Dauerregen

Erster Frühschoppen des TVW sehr gelungen
Von Detlev Lange

Der Frühschoppen des Vereins, der 
am 9. Mai (Christi Himmelfahrt) 
erstmals auf dem Parkplatz vor dem 
Studio 2 in der Spilburg veranstaltet 
wurde, kann als sehr gelungen be-
zeichnet werden.
Die Stimmung war bei toller Unter-
haltungsmusik, für die unsere Rad-

sportabteilung mit  Wolfgang Löwe 
gesorgt hat, super. Und das trotz des 
Dauerregens, der pünktlich zu Be-
ginn des Festes gegen 11 Uhr ein-
setzte.

Die Mountain-Bike-Gruppe, die von 
unserem Vorsitzenden Ulrich  
Schmidt angeführt, bereits eine Stun-
de früher vor den Studios ihre Tour 

antrat, startete noch trocken, kehrte 
dann aber völlig durchnässt nach ca. 
zwei Stunden zurück. Nicht viel bes-
ser erging es unseren Wanderern und 
unserer Walking-Gruppe.

Etwa 60 Gäste drängten sich dicht 
unter das Dach des Bierpilzes oder 
um die überdachten Bistrotische. 
Interessant war, dass keine Besuche-

rin oder Besucher Zuflucht im Foyer 

des Studios 2 suchte, das extra als 

„trockene Alternative“ hergerichtet 

war. Viel lieber stand man draußen 

und genoss die Geselligkeit bei 

Getränken und warmen, sehr 

vorzüglichen Frikadellen, die die 

Metzgerei Butte geliefert hatte.
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Abteilung 01 Badminton:
Info: Abt.-Leiter Michael Götz

Telefon (01 76) 32 59 29 88

Abteilung 02 Basketball:
Info: Abt.-Leiter Christian Weber

Telefon (01 78) 8 68 28 05

Abteilung 03 Fechten:
Info: Abt.-Leiter Daniel Zahner

Telefon (0 64 03) 97 37 76

Abteilung 04 Handball:
Info: Abt.-Leiter Ralf Schetzkens

Telefon (0 60 33) 9 27 91 75

Abteilung 05 Leichtathletik:
Info: Abt.-Leiter Andreas Hein

Mobil (01 57 3) 4 78 03 33

Abteilung 07 Schwimmen:
Info: Abt.-Leiter Reinhard Felten

Telefon (0 64 06) 83 05 29

Abteilung 08 Turnen:
Info: Abt.-Leiter Ulrike Kötz

Mobil (01 57) 75 30 24 84

Abteilung 09 Volleyball:
Info: TV-Geschäftsstelle

Telefon (0 64 41) 92 13 13/14/15

Abteilung 10 Wandern:
Info: Abt.-Leiter Hans Steinbach

Telefon (0 64 42) 9 62 89 70

Abteilung 11 Tischtennis:
Info: Geschäftsstelle TV Wetzlar

Telefon (0 64 41) 92 13 13/14/15

Abteilung 12 Radsport:
Info: Abt.-Leiter Wolfgang Löwe

Telefon (0 64 41) 7 16 96

Lauftreff:
Info: Jürgen Reiter

Telefon (0 64 41) 44 73 37

Fitness- und Gesundheitssport
Info: Fitness- und Gesundheitssport

Telefon Geschäftsstelle (0 64 41) 
92 13 14-15
Alle Zeiten unter Vorbehalt!
Änderungen können kurzfristig vorkommen!
Bitte Kontakt-Nummern anrufen!

Kleinkinder 11⁄2-3 Jahre
Kleinkind-Fitness
Zeit: Dienstag 9:15-10:45 Uhr

Ort: Studio 2, Tanzsaal

Trainerin: Heike Krohn

Anm. unter Tel. (0 64 41) 8 70 77 83

Baby-Fitness
Bewegung in der Lauflernphase
Kursprogramm
Zeit: Donnesrtag 10:00–11:00 Uhr
Ort: Studio 2, Tanzsaal
Trainerin: Heike Krohn
Anm. unter Tel. (0 64 41) 8 70 77 83

Kinder ± 3 Jahre
Eltern + Kind Turnen
Zeit: Donnerstag 16:30-18:00 Uhr
Ort: Lotteschule
Trainerin: Ellinor Iwen

Kindergarten/Vorschule
Abenteuer Turnhalle (4–6 Jahre)
Turnabteilung
Zeit: Dienstag 16:00-17:00 Uhr
Ort: Lotteschule
Trainerin: Ulrike Kötz

Bewegungsbaustelle Turnhalle
(4–6 Jahre)
Turnabteilung
Zeit: Donnerstag 15:15-16:15 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainerin: Ulrike Kötz

Kinder 5-8 Jahre
Kinder 5-6 Jahre
Handball Mini-Minis
Zeit: Donnerstag 17:00-19:00 Uhr
Ort: neue Sporthalle, Kestnerschule
Trainerin: Silke Artik

Leichtathletik U8
Zeit:
Mittwoch 15:30-16:30 Uhr (6-7 J.)
Ort: Stadion Wetzlar
Trainerinnen: Dilara Avas/
Lara Schmitt/Isabelle Claudy

Erlebnislandschaft Turnhalle
(6–8 Jahre)
Zeit: Donnerstag 16:00-17:30 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainerin: Ulrike Kötz

Kinder 6-10 Jahre
Grundschule
Bewegung,
Spiele + Abenteuerstationen
Zeit: Donnerstag 16:15-17:30 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainerin: Ulrike Kötz

Orientalischer Tanz (Grundschule)
Zeit: Mittwoch 15:30-16:30 Uhr
Ort: Studio 1, Raum 3
Trainerin: Doris Weller

Anfänger-Schwimmkurs
für Kinder
Schwimmabteilung/Kurs
Teilnahme nur nach frühzeitiger 
(2 Jahre vorher) Anmeldung auf 
einer Warteliste.
Zeit: Freitag 17:00-18:00 Uhr
Ort: Europa-Hallenbad
Trainer: Reinhard Felten, Stephanie 
Ache, Roman Eibauer

Schwimmen/Gruppe 1
Zeit: Dienstag 17:00-18:00 Uhr
Ort: Europa-Hallenbad
Trainer:
Reinhard Felten, Roman Eibauer

Schwimmen/Gruppe 2
Zeit: Dienstag 18:00-19:00 h 
Ort: Europa-Hallenbad
Trainer:
Reinhard Felten, Roman Eibauer

Paddelgruppe
Zeit: Freitag 18:00-19:00 Uhr
Ort: Europa-Hallenbad
Trainer: Reinhard Felten, Stephanie 
Ache, Roman Eibauer

Kinder 7-8 Jahre
Schwimmen
Gruppe 1+2 und Leistungsgruppe

Badminton/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Kinder 7-8 Jahre
Handball / Mini-Minis
Donnerstag 17:00-19:00 Uhr
Ort: neue Sporthalle, Kestnerschule
Trainerin: Silke Artik

Kinder 8-9 Jahre
Badminton/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Leichtathletik/U10
Zeit: Mittwoch 15:30-17:00 Uhr
Ort: Stadion Wetzlar
Trainer: Lars Wörner

Schwimmen
Gruppe 1+2
Schwimmen/Leistungsgruppe
Zeit: Dienstag 16:00-19:00 Uhr
Freitag 17:30-19:00 Uhr
Ort: Hallenbad Europa
Trainer: U. Herrmann, S. Winterfeld

Kinder 9-10 Jahre
Handball
weibliche/männliche E-Jugend
Zeit: Donnerstag 17:00-18:30 Uhr
Ort: Sporthalle der Schule an der 
Brühlsbacher Warte
Trainer(innen): Marvin Drexler/
Sanya Rudolph/Jannick Reitz

Fechten/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 18:30-20:00 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Daniel Zahner, Peter Eifler

Schwimmen
Gruppe 1+2
Schwimmen Leistungsgruppe
Zeit: Dienstag 16:30-19:00 Uhr
Zeit: Freitag 17:30-19:00 Uhr
Ort: Hallenbad Europa
Trainer: U. Herrmann, S. Winterfeld

Badminton/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Jugendliche 10-11 Jahre 
Leichtathletik/U12
Zeit: Montag 16:30–18:30 Uhr
Mittwoch 17.00-18:30 Uhr
Ort: Stadion Wetzlar
Trainer: Lars Wörner

Basketball/U12
Zeit: Dienstag 16:30-18:30 Uhr
Ort: Pestalozzischule
Zeit: Freitag 15.30-17.00 Uhr
Ort: Lotteschule
Trainer: Lukas Spory

Unsere Sportangebote für
Geschäftsstelle
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Jugendliche 11-12 Jahre 
Handball/männliche D-Jugend
Zeit: Dienstag, 17:00-18:30 Uhr
Ort:
Sporthalle Th.-Heuss-Schule
Zeit: Donnerstag 18:00-19:30 Uhr
Ort: Sporthalle
Freiherr-vom-Stein-Schule
Trainer:
Tom Brückner/Christian Scharfe

Fechten/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 18:30-20:00 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Daniel Zahner, Peter Eifler

Badminton/Jugend
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Volleyball/E-Jugend weibl.
Zeit: Montag 13:00-15:00 Uhr
Ort: Stein-Schule
Trainerin: Olga Krivosheeva

Volleyball/D-Jugend weibl.
Zeit: Dienstag 15:00-17:00 Uhr
Ort: Stein-Schule
Trainerin: Olga Krivosheeva

Volleyball/D+E-Jugend weibl.
Zeit: Donnerstag 15:00-17:00 Uhr
Ort: Stein-Schule
Trainerin: Olga Krivosheeva

Volleyball/D+E-Jugend männl.
Zeit: Montag 15:00-17:00 Uhr
Mittwoch 13:30-15:30 Uhr
Ort: Stein-Schule
Trainerin: Olga Krivosheeva

Volleyball/D-Jugend/Leistung
Zeit: Mittwoch 16:00-18:15 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainerin: Olga Krivosheeva

Tischtennis
Zeit: Montag und Mittwoch 
18:00-20:00 Uhr
Ort: Alte Sporthalle Kestnerschule
Trainer: Ralf Dreiser

Schwimmen
Gruppe 1+2
Schwimmen/Leistungsgruppe
Zeit: Dienstag 16:30-19:00 Uhr,
Freitag 17:30-19:00 Uhr
Ort: Hallenbad Europa
Trainer: Uwe Herrmann,
Simon Winterfeld

Jugendliche 12-13 Jahre
Leichtathletik/U14/Verschieden
Zeit: Siehe Extraliste
Ort: Stadion Wetzlar
Trainer(innen): Siehe Extraliste

Basketball/U16
Zeit: Dienstag 16:30-18:00 Uhr
Ort: Pestalozzischule
Zeit: Freitag 17:00-18:30 Uhr
Ort: Lotteschule
Trainer: S. Hoxhallari

Jugendliche 13-14 Jahre
Handball männliche C-Jungend
Zeit: Mittwoch 18:30-20:00 Uhr
Ort: Sporthalle Goetheschule
Trainer: Ralf Fischer/
Jochen Lindenstruth/ Tobias Zaubek

Fechten/A+B-Jugend
Zeit: Mittwoch 18:00-20:00 Uhr
Freitag 19:30-21:30 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Daniel Zahner, Peter Eifler

Badminton/Jugend
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Orientalischer Tanz
für Fortgeschrittene
Zeit: Mittwoch 16:30-17:30 Uhr
Ort: Studio 1, Raum 3
Trainerin: Doris Weller

Schwimmen/Leistungsgruppe
Zeit: Dienstag 16:30-19:00 h 
Freitag 17:30-19:00 Uhr
Ort: Hallenbad Europa
Trainer: U. Herrmann, S. Winterfeld

Tischtennis
Zeit: Montag und Mittwoch 
18:00-20:00 Uhr
Ort: Alte Sporthalle Kestnerschule
Trainer: Ralf Dreiser

Jugendliche 14-15 Jahre
Leichtathletik/U16/Verschieden
Zeit: Siehe Extraliste
Ort: Stadion Wetzlar
Trainer: Siehe Extraliste

Handball/männliche B-Jugend
Zeit: Mittwoch 18:30-20:00 Uhr
Ort: Sporthalle Goetheschule
Trainer: Michael Schetzkens/
Christian Reinhardt

Basketball/U16
Zeit: Dienstag 16:30-18:00 Uhr
Ort: Pestalozzischule
Zeit: Freitag 17:00-18:30 Uhr
Ort: Lotteschule
Trainer: S. Hoxhallari

Jugendliche 15-16 Jahre
Schwimmen
Leistungsgruppe

Badminton/Jugendliche
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Fechten/A+B-Jugend
Zeit: Mittwoch 18:30-20:00 Uhr
Freitag 19:30-21:30 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Daniel Zahner, Peter Eifler

Tischtennis
Zeit: Montag und Mittwoch 
18:00-20:00 Uhr
Ort: Alte Sporthalle Kestnerschule
Trainer: Ralf Dreiser

Jugendliche 16-17 Jahre
Leichtathletik/U18
Zeit: Montag, Mittwoch, Freitag 
17:30-19:30 Uhr
Ort: Stadion Wetzlar
Trainer:
C. Arampatzis/Andreas Jungmann

Basketball/U18
Zeit: Dienstag 16:30-18:00 Uhr
Ort: Pestalozzischule und
Freitag 17:00-18:30 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: K. Kaya

Handball/männliche A-Jugend
Zeit: Dienstag 18:30-20:00 Uhr
Ort: Sporthalle Th.-Heuss-Schule
Zeit: Freitag 19:00-20:30 Uhr
Ort: Sporthalle Th.-Heuss-Schule
Trainer: Tom Brückner/
Johannes Schetzkens

Jugendliche 17-18 Jahre
Schwimmen
Leistungsgruppe

Badminton/Jugendliche
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Fechten/B+A-Jugend
Zeit: Mittwoch 18:00-20:00 Uhr
Freitag 18:30-21:00 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Daniel Zahner, Peter Eifler

Tischtennis
Zeit: Montag, Mittwoch 
18:00-20:00 Uhr
Ort: Alte Sporthalle Kestnerschule
Trainer: R. Dreiser

Handball/männliche A-Jugend
Zeit: Montag 20:00-22:00 Uhr
Ort: Pestalozzischule und
Zeit: Mittwoch 18:30 bis 20.00 Uhr
Ort: Pestalozzischule
Zeit: Freitag 20:00-22:00 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: Jens Uwe Keil/
Arne Schafrinna

Jugendliche 18-19 Jahre
Leichtathletik/U20
Zeit: Montag, Mittwoch, Freitag 
17:30-20:00 Uhr
Ort: Stadion Wetzlar
Trainer: Andreas Hein

Handball/Aktive
Zeit: Montag 20:30-22:00 Uhr, 
Ort: Sporthalle an der Schule 
Brühlsbacher Warte
Donnerstag 20.15 bis 22.00 Uhr
Ort: Sporthalle Eichendorff-Schule
Trainer: Johannes Schetzkens/Peter 
Rosenkranz

Jugendliche 19-20 Jahre
Schwimmen
Leistungsgruppe

 Kinder und Jugendliche
Geschäftsstelle


